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Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von  
Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz – 
IfSG); Maßnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus  
SARS-CoV-2 im Stadtgebiet Regensburg 

Anlage: 
Lageplan zur örtlichen Bestimmung 
des Geltungsbereichs des 
Alkoholkonsumverbots 

Die Stadt Regensburg erlässt gemäß 
§§ 28, 28a des Infektionsschutzgesetzes 
(IfSG), Art. 35 Satz 2 des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG) und § 65 Satz 1 
der Zuständigkeitsverordnung 
(ZustV) sowie in Verbindung mit 
§§ 26, 27 der 13. Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
vom 5. Juni 2021 (13. BayIfSMV), 
veröffentlicht mit BayMBl. 2021 Nr. 384, 
folgende

Allgemeinverfügung:
1.  Die Allgemeinverfügung der Stadt 

Regensburg vom 8. Juni 2021 
„Vollzug des Gesetzes zur 
Verhütung und Bekämpfung von 
Infektionskrankheiten beim Menschen 
(Infektionsschutzgesetz – IfSG); 
Maßnahmen zur Bekämpfung 
des Coronavirus SARS-CoV-2 im 
Stadtgebiet Regensburg“ wird wie 
folgt geändert:

1.1.  An Ziffer 2. wird folgender Satz 
angefügt: 
Der zeitliche Geltungsbereich des 
Alkoholkonsumverbots beschränkt 
sich an den Tagen Montag, 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
auf 23.00 Uhr bis 6.00 Uhr und an 
den Tagen Freitag, Samstag und 
Sonntag auf 24.00 Uhr bis 6.00 Uhr.  

1.2.  Folgende Ziffer 2.a) wird eingefügt: 
Begleitend werden der 
gewerbsmäßige Verkauf und 
die gewerbsmäßige Abgabe 
von alkoholischen Getränken 
zur Mitnahme (To-Go-
Verkaufsverbot) innerhalb des 
unter Ziffer 2. beschriebenen 
zeitlichen Geltungsbereichs des 
Alkoholkonsumverbots untersagt. 
Der räumliche Geltungsbereich des 
To-Go-Verkaufsverbots ergibt sich 
aus dem Lageplan zur örtlichen 
Bestimmung des Geltungsbereichs 
des Alkoholkonsumverbots, der 
Anlage und Bestandteil dieser 
Allgemeinverfügung ist. Von 
diesem Verbot nicht erfasst ist 
der Ausschank von alkoholischen 
Getränken im konzessionierten 
Bereich von Gaststätten für den 
Verzehr an Ort und Stelle während 
der jeweiligen Öffnungszeiten.

2.  Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß 
Art. 41 Absatz 3 Satz 2 und Absatz 4 
BayVwVfG durch Veröffentlichung 
im Internet (www.regensburg.
de), in Rundfunk und Presse am 
23. Juni 2021 als bekannt gegeben. 
Sie gilt ab 23. Juni 2021, 12:00 Uhr. 

3.  Die sofortige Vollziehung der 
Ziffer 1.1 wird angeordnet. 

4.  Im Übrigen bleibt die Allgemein-
verfügung vom 8. Juni 2021 unver-
ändert erhalten.

Hinweise:
1.  Diese Allgemeinverfügung ist kraft 

Gesetzes sofort vollziehbar, vgl. § 28 
Abs. 3 i. V. m. § 16 Abs. 8 IfSG. 

2.  Verstöße gegen diese 
Allgemeinverfügung stellen gemäß 
§ 73 Abs. 1 a Nr. 6 bzw. § 73 Abs. 1 a 
Nr. 24 IfSG, § 28 der 13. BayIfSMV 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die 
gemäß § 73 Abs. 2 IfSG mit einer 
Geldbuße bis zu 25.000 € geahndet 
werden kann. 

3.  Die sich aus dieser 
Allgemeinverfügung ergebenden 
Zeiten, in denen der Verkauf und 
die Abgabe von Alkohol theoretisch 
erlaubt sind, gelten nicht, wenn 
in der Gaststättenerlaubnis, 
der Sperrzeitverordnung, der 
Sondernutzungserlaubnis oder nach 
dem Ladenschlussgesetz eine frühere 
Schließung des Betriebes festgelegt 
ist. Individuell strengere Regelungen 
gehen den hier angeordneten 
Regelungen grundsätzlich vor. 
Sofern nach der Verordnung der 
Stadt Regensburg über die Sperrzeit 
von Gaststätten in Regensburg ab 
22:00 Uhr eine Sperrzeit gilt, ist trotz 
der unter Ziffer 1.1 festgelegten 
Zeiten für den To-Go-Verkauf nach 
22:00 Uhr kein Ausschank mehr 
von alkoholischen Getränken im 
konzessionierten Bereich von 
Gaststätten für den Verzehr an Ort 
und Stelle erlaubt.  
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4.  Die Allgemeinverfügung mit Begrün-
dung kann beim Amt für öffentliche 
Ordnung und Straßenverkehr, Johann-
Hösl-Str. 11, 93053 Regensburg, 
während der allgemeinen Geschäfts-
zeiten (Montag bis Mittwoch und 
Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
sowie am Donnerstag von 08.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 
17.30 Uhr) eingesehen werden und ist 
auf der städtischen Internetseite unter 
www.regensburg.de abrufbar.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach ihrer 

Bekanntgabe Klage erhoben werden bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
Regensburg. 

Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur 
Verfügung: 

a)  Schriftlich an oder zur Niederschrift 
bei Bayerisches Verwaltungsgericht 
Regensburg, Haidplatz 1, 93047 
Regensburg 

b)  Elektronisch nach Maßgabe der 
Bedingungen, die der Internetpräsenz 
der Verwaltungsgerichtsbarkeit  
www.vgh.bayern.de zu entnehmen sind.

Hinweis: Die Klageerhebung per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Im Auftrag

Schmid
stv. Amtsleitung

Örtliche Bestimmung des Geltungs-
bereiches des Alkoholkonsumverbots

Zeichenerklärung:
Geltungsbereich Alkoholkonsumverbot
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Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO

Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 15. Juni 2021 
(Az. 1078/2021 - 01) der Nordus 
Kiwi GmbH & Co. KG die beantragte 
Änderungsgenehmigung zur 
Baugenehmigung für den Ausbau des 
Dachgeschosses und die Errichtung 
eines Parkdecks auf dem Grundstück 
„Luitpoldstraße 14“ (Flurstück 2539/8, 
Gemarkung Regensburg) in Regensburg.

Die Änderungsgenehmigung wurde 
in Abänderung der Baugenehmigung 
vom 8. Dezember 2014 (Az. 2605/2014) 
und des Änderungsbescheides vom 
2. Dezember 2019 (Az. 2351/2019) 
sowie nach Maßgabe der eingereichten 
und mit Genehmigungsvermerk vom 
15. Juni 2021 versehenen Bauvorlagen 
erteilt. Die Baugenehmigung vom 
8. Dezember 2014 gilt weiter, sofern 
diese im Einzelnen nicht durch die 
Änderungsgenehmigung abgeändert 
wird.

Gegenstand der Änderungsgenehmigung 
sind folgende Maßnahmen:
Wegfall der Dachterrassen, der 
Stahltreppen zu den Dachterrassen, 
der Trennwände und der sonstigen 
Aufbauten in der Ebene +7 sowie 
Änderung der Dachgauben.

Der Baugenehmigung für das oben 
beschriebene Vorhaben liegen die 
mit amtlichem Prüfvermerk vom 

15. Juni 2021 versehenen Bauvorlagen 
zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann 
innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe (in Form dieser 
öffentlichen Bekanntmachung) Klage 
beim Bayerischen Verwaltungsgericht 
Regensburg, Haidplatz 1, 
93047 Regensburg, schriftlich, zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen 
Form erhoben werden. Die Klage 
muss den Kläger, die Beklagte (Stadt 
Regensburg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Monatsfrist wird mit dem Tage dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf 
gesetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Eine Klageerhebung 
in elektronischer Form per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen. Nähere 

Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen 
entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz 
der Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.
vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in 
Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können die 
Akten des Baugenehmigungsverfahrens 
beim Bauordnungsamt der Stadt 
Regensburg (Neues Rathaus, 
3. Obergeschoss, Zi. Nr. 3.052) während 
der allgemeinen Geschäftszeiten 
(Montag, Dienstag und Freitag von 
8.00 bis 11.30 Uhr sowie am Donnerstag 
von 8.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 
17.30 Uhr) einsehen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung, Telefon (0941) 507-
1636, wird empfohlen.

Regensburg, 17. Juni 2021
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor
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Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung der  
zum Stichtag 31.12.2020 ermittelten Bodenrichtwerte für das 
Stadtgebiet Regensburg

Der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte im Bereich der 
kreisfreien Stadt Regensburg hat 
gemäß § 196 des Baugesetzbuches 
(BauGB) und § 12 der Verordnung 
über die Gutachterausschüsse, 
die Kaufpreissammlungen und 
die Bodenrichtwerte nach dem 
Baugesetzbuch (BayGaV) zum Stichtag 
31.12.2020 die Bodenrichtwerte für das 
Gebiet der Stadt Regensburg ermittelt.

Bodenrichtwerte sind die aus 
Kaufpreisen abgeleiteten, 
durchschnittlichen Lagewerte des 
Bodens für eine Mehrzahl von 
Grundstücken in Gebieten, in denen 
im Wesentlichen gleiche Nutzungs- 
und Wertverhältnisse vorliegen 
(Richtwertzonen). Die in Euro pro 
Quadratmeter ausgewiesenen Richtwerte 
wurden für die städtebaulichen 
Entwicklungsstufen baureifes Land, 
soweit vorhanden auch für Rohbauland 
und Bauerwartungsland, sowie in 
Teilbereichen für landwirtschaftlich 
genutzte Flächen abgeleitet.

Das Stadtgebiet wurde hierzu in 
Richtwertzonen aufgeteilt, Die 
Bodenrichtwerte gelten jeweils für die 
in der Bodenrichtwertkarte dargestellte 
Richtwertzone und die angegebene 
Nutzung (Wohnbaufläche, gemischte 
Baufläche, gewerbliche Baufläche, 
Sonderbaufläche).

Bei baureifem Land ist das im 
Richtwertgebiet überwiegend 
realisierbare wertrelevante Maß 
der baulichen Nutzung durch die 
wertrelevante Geschoßflächenzahl 
(WGFZ) angegeben. Das sogenannte 
Richtwertgrundstück einer Zone ist 
zusätzlich durch die Angabe der 
gebietstypischen Grundstücksgröße 
und der Geschoßzahl der vorhandenen 
oder zulässigen Bebauung definiert. 

Der jeweilige Bodenrichtwert bezieht 
sich auf unbebaute Grundstücke mit 
den angegebenen Eigenschaften. In 
bebauten Gebieten wurde der Wert 
ermittelt, der sich ergeben würde, wenn 
die Grundstücke unbebaut wären.

Die zum Stichtag 31.12.2020 ermittelten 
Bodenrichtwerte für das Gebiet 
der Stadt Regensburg sind in Form 
eines Gutachtens (Verzeichnis der 
Bodenrichtwerte mit Vorbemerkungen 
und Straßenverzeichnis) 
zusammengestellt, in dem die 
durchschnittlichen Lagewerte der 
jeweiligen Richtwertzone mit den 
wertbestimmenden Eigenschaften 
angegeben sind. Bestandteil des 
Bodenrichtwertgutachtens ist auch 
die sogenannte Bodenrichtwertkarte. 
Diese Karte bietet einen Überblick 
über die Lage und Abgrenzung der 
Richtwertzonen des Stadtgebiets und 
deren Nutzung (Gebietsübersicht). 
Für die in Lagezonen gegliederten 
Geschäftslagen der Altstadt wurden 
eigene Bodenrichtwerte ausgewiesen. 
Der Textteil des Gutachtens mit 
Wertangaben und Erläuterungen 
wird hierbei durch eine Sonderkarte 
„Geschäftslagen“ ergänzt.

Die Bodenrichtwertkarte hängt in der 
Zeit vom 28.06.2021 bis einschließlich 
28.07.2021 im Foyer des Neuen 
Rathauses in der D.-Martin-Luther-
Str. 1 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten des Rathauses für 
jedermann zur Einsichtnahme aus.

Die Einsichtnahme ist während der 
öffentlichen Auslegung kostenfrei. 
Schriftliche Auskünfte sind dagegen 
auch während des Auslegungszeitraums 
kostenpflichtig.

Nach Ablauf der öffentlichen Auslegung 
kann jedermann weiterhin Auskunft 

über die Bodenrichtwerte verlangen. 
Richtwertauskünfte werden grundsätzlich 
nur schriftlich erteilt und sind 
gebührenpflichtig.

Bei der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses können schriftliche 
Einzelauskünfte gegen eine Gebühr 
von 30 Euro je Richtwert bzw. 40 Euro 
je Richtwert in Geschäftslagen oder 
das Bodenrichtwertgutachten für das 
gesamte Stadtgebiet gegen eine Gebühr 
von 300 Euro angefordert werden.
Bestellungen sind unter Verwendung 
des entsprechenden Formulars auf der 
Internetseite der Stadt Regensburg, 
per E-Mail an gutachterausschuss@
regensburg.de  
oder per Fax unter 0941/507-4639, 
Stichwort: Bodenrichtwert, möglich.

Die Bodenrichtwertkarte 2020 
(Gebietsübersicht) wird in Kürze im 
Internet auch in das Geoportal der Stadt 
Regensburg eingestellt. Allgemeine 
Auskünfte und Erläuterungen zu 
den Bodenrichtwerten erhalten Sie 
telefonisch beim Bauordnungsamt der 
Stadt Regensburg, Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses, unter 0941/507-
2637 oder -4637.

Regensburg, den 28.06.2021

Stadt Regensburg

Bauordnungsamt
Geschäftsstelle des  
Gutachterausschusses

Fruth
Vorsitzender des  
Gutachterausschusses
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Regensburg. Druck: Erhardi Druck GmbH, Verlag: Mittelbayerischer Verlag KG, Regensburg.

Öffentliche Ausschreibungen

Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg                               
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt, folgende Aufträge zu 
vergeben:

1. Offenes Verfahren nach VOB/A EU
21 E 057 – Landschaftsbauarbeiten  
DIN 18320
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 25.06.2021

21 E 053 – Brückenbauarbeiten gemäß 
DIN 18299, DIN 1993-1, DIN 1090- und 
DIN 1090-2
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 18.06.2021

Nähere Informationen zu oben  
genannten Ausschreibungen siehe  
unter www.vergabe.bayern.de

Vorankündigung

Information über beabsichtigte 
Beschränkte Ausschreibungen nach 
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2019 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

2. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A
21 A 125 – Förderanlagen Plattformlift – 
document Kepler

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe unter 
www.vergabe.bayern.de  und  
www.regensburg.de/vergaben

3. Verhandlungsvergabe mit  
Teilnahmewettbewerb nach UVgO
21 F 074.1 – Lieferung, Inbetriebnahme 
und Wartung einer E-Learning Plattform 
zur Korruptionsprävention

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe  
unter www.regensburg.de/vergaben


